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STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 

 

 DB/Vorlage Nr. BV/0034/2014 

 

Datum: 08.09.2014 

 

zur Behandlung in Sitzung:  

                - öffentlich - 

 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  

20 - Kämmerei 

 

 
 

Betrifft: Bürgerbudget 2015 - Instandsetzung Fritz-Lesch-Stadion 

 

Beratungsfolge: 

 
Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen 09.10.2014 Vorberatung 

Hauptausschuss 16.10.2014 Entscheidung 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Hauptausschuss beschließt, dass die eingereichten Einzelvorschläge Nr. 89 bis 100  

„Instandsetzungsmaßnahmen Fritz - Lesch - Stadion“ den Anforderungen des § 6 der 

Satzung des Bürgerhaushaltes … (nicht) entsprechen und zum Tag der Entscheidung  

am 21.10.2014 zur Abstimmung … (nicht) zugelassen werden. 

 

 

 

 

 

 

Boginski  

Bürgermeister  
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Fin. Auswirkungen:     Ja:       Nein:          

 

Haus-

haltsjahr 

Ertrag / Aufwand 

bzw. Einzahlung/ 

Auszahlung 

Produkt-

gruppe 

 

Sachkonto 

 

Planansatz gesamt 

(in €) 

Aktueller 

Ertrag bzw. 

Aufwand 

(in €) 

a) Ergebnishaushalt: 

2015 Aufwand 11.10 549600            100.000,00  

      

      

      

b) Finanzhaushalt: (für Investitionen Maßnahmenummer:                                                       ) 

2015 Auszahlung 11.10 749900            100.000,00  

      

      

Wirtschaftlichkeitsberechnung liegt als Anlage bei:  Ja:                           

                                                                                  nicht erforderlich:    

Erläuterung:  

Die jeweiligen aktuellen Aufwendungen sind in der Sachverhaltsdarstellung erläutert. 

Abstimmung mit der Behindertenbeauftragten erforderlich:  Ja:     Nein:    

 

Abstimmung erfolgte:                                                             Ja:     Nein:    

 

Mitzeichnung Amtsleiter/in: Mitzeichnung Kämmerer/in: Mitzeichnung Dezernent/in: 

   

 

Sachverhaltsdarstellung: 

Im letzten Jahr wurde die Satzung zum Bürgerhaushalt der Stadt Eberswalde dahingehend 

angepasst, dass „der Begünstigte eines Vorschlages innerhalb der letzten drei 

Bürgerhaushalte keine finanziellen Mittel aus dem Bürgerhaushalt erhalten“ kann.  

Dadurch soll es nicht möglich sein, dass der oder die Nutznießer der Mittel erneut aus dem 

Bürgerbudget jedes Jahr eine finanzielle Unterstützung erhält. Ziel ist eine breite Verteilung 

auf unterschiedliche Begünstigte. 

 
Mit Mitteln aus dem Bürgerbudget 2014 wurde die  Förderung des Vereins FSV Lok 

Eberswalde zur Aufwertung der Sportanlage "Fritz-Lesch-Stadion" und zur Verbesserung der 

Trainingsausstattung der Nachwuchsmannschaft bewilligt. Gebaut davon wurde eine 

Flutlichtanlage, die nicht nur Mitgliedern des FSV zugute kommt, sondern allen Nutzern des 

betreffenden Bereichs im Fritz-Lesch-Stadion. 

Es ist zu entscheiden, ob es sich um unterschiedliche oder gleiche Begünstigte handelt. 
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Die für das Bürgerbudget 2015 eingegangenen 12 Einzelvorschläge (nachfolgend 

aufgelistet) gelten dem Leichtathletikbereich im Fritz-Lesch-Stadion, also wieder allen 

Nutzern. 

 

* Instandsetzung des Zielbereichs der Laufbahn     15.000,00 € 

* Instandsetzung des Kurvenbereiches (Ausgang der 200-Meter-Kurve)     3.000,00 € 

* Instandsetzung der Weit-/Dreisprunganlage (Zielkurve)      5.000,00 € 

* Instandsetzung der Weit-/Dreisprunganlage (200-Meter-Kurve)      5.000,00 € 

* Instandsetzung der Abwurfringe (Diskus-/Hammerwurf und Kugelstoßen) 12.000,00 € 

* Erneuerung der Schutzgitter/-netz (Diskus-/Hammerwurf)   

 12.000,00 € 

* Instandsetzung der Zielkurve (Bahn 4)      10.000,00 € 

* Instandsetzung der Zielkurve (Bahn 5)      10.000,00 € 

* Instandsetzung der Zielkurve (Bahn 6)      10.000,00 € 

* Instandsetzung der Sprintgerade (Bahn 6)      15.000,00 € 

* Instandsetzung der Sprintgerade (Bahn 7)      15.000,00 € 

* Instandsetzung der Sprintgerade (Bahn 8)      15.000,00 € 

 

In § 5 der Satzung zum Bürgerhaushalt der Stadt Eberswalde wurde bei der Entscheidung 

zur Vereinsregelung extra darauf geachtet, dass die verschiedenen Abteilungen des Vereins 

als ein Begünstigter gewertet werden. 

 

 

 

 


